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1.0 Allgemeine Verbindlichkeit 
Die Ausschreibung des DSB und des NDSB zu ihren Meisterschaften gelten entsprechend 
für die Kreismeisterschaften des KSV SL/FL. Hier nicht besonders aufgeführte Punkte 
zur Durchführung der Kreismeisterschaften regeln sich nach der aktuellen Sportordnung 
(SpO) des Deutschen Schützenbundes (DSB). 
 
2.0 Termine 
Siehe Terminplan 2018 
 

2.1 Altersklassen 
Siehe Klasseneinteilung Sportjahr 2018 

 
2.2 Wettbewerbe 
Die Ausschreibung des KSchV Sl-Fl gilt.  
Zusätzliche Wettbewerbe: siehe Sonderausschreibung Mixed Auflage. 
Die Schützen werden gebeten sich bis spätestens 45 Minuten vor dem Start bei der 
Waffenkontrolle/Wettkampfleitung zu melden. Startzeit für die Freihandschützen ist 
immer der Beginn der gemeinsamen Probezeit. 

 
2.3 Finalschießen / Stechen / Wertung 
Kein Finalschießen. Kein Stechen. Wertung bei Ringgleichheit gemäß DSB SpO  

 
2.4 Startgeld 
Startgelder sind nach Erhalt der Rechnungen für die einzelnen Meldeteile umgehend 
zu überweisen. 

 
2.5 Limitbeschränkungen 
Keine Limits, es sei denn die Standkapazität reicht nicht aus. 

 
3.0 Startberechtigung 
Die Startberechtigung erfolgt nach SpO 0.7.4 ff. 
Vom NDSB genehmigte Klassenwechsel müssen bereits auf der VM-Meldung vermerkt 
werden. Klassenwechsel sind durch den Wettkampfpass am Wettkampftag zu bestätigen. 
Durch Schützen verursachte Fehlzuordnungen führen zur Ungültigkeit des Wettkampf-
ergebnisses. 
 

3.1 Wettkampfpass 
Der gültige Wettkampfpass (Mitgliedsausweis) ist zwingend vorzuzeigen, auf 
Verlangen auch der amtliche Lichtbildausweis.  
Die Vorderladerschützen müssen eine Erlaubnis nach § 27 Sprengstoffgesetz im 
Original vorlegen. Bei Nichtvorlage der Dokumente entfällt die Startberechtigung. 

 
3.2 Vorschießen 
Mitarbeiter der KM können im 1. Durchgang des Wettkampftages starten. Dies gilt 
nicht als Vorschießen. Die Ergebnisse werden in die Rangliste aufgenommen. 
Schützen, die an übergeordneten Wettbewerben (.z.B. vom DSB anberaumte 
Termine) teilnehmen, können vorschießen. Das Ergebnis wird nicht in die Rangliste 
aufgenommen.   
Ein Vorschießen anderer Schützen ist nur gem. SpO 0.9.4 gestattet. Die Ergebnisse 
werden nicht in die Rangliste aufgenommen. Ein Vorschießen muss mit der VM-
Meldung beantragt werden. Nach Meldeschluss wird kein Vorschießen mehr 
gestattet. 
Wird ein Schütze vom DSB, dem NDSB oder vom KSchV am Wettkampftag benötigt, 



Ausschreibung Kreismeisterschaften 2018 des 
Kreisschützenverbandes Schleswig-Flensburg 

 

©2018 Kreisschützenverband Sl-Fl  Brigitte Mund Kreissportleiterin  
 

so ist ein Vorschießen zu beantragen und unter Aufsicht des Referenten der 
vorzuschießenden Disziplin durchzuführen. Das Ergebnis wird in die Rangliste 
aufgenommen.  
Ist der vorschießende Schütze Mannschaftsschütze, kann er nicht ausgewechselt 
werden.. 

 
 

3.3 Waffen –und Ausrüstungskontrolle 
SpO 0.10 ff gilt. Es kann eine Waffenkontrolle oder Teil- bzw. Nachkontrolle 
durchgeführt werden. Handelt ein Schütze regelwidrig erfolgt die Disqualifikation. 
Luftdruckwaffen: Alle Luftdruckwaffen müssen mit einer durchgehenden 
Sicherheitsschnur (Signalfarben, auf  beiden Seiten raus ragend) versehen sein. Bei 
Luftdruckwaffen (z. B. Seitenspannern, wo bauartbedingt eine Schnur nicht 
verwendet werden kann, muss eine zugelassene Mündungsabdeckung (erhältlich bei  
Fa. Holme siehe Anhang) verwendet werden. (In Anlehnung an die Sicherheitsregel 
des NDSB) 
Feuerwaffen:  Alle Feuerwaffen müssen mit einer Sicherheitskennzeichnung 
versehen sein. Munitionsattrappen bzw. Teile von echter Munition sind nicht erlaubt 

 
3.4 Bedienung der Monitore bei elektronischen Anlagen 

    Gemäß  SPO oder nach Vorgaben des Ausrichters. 
 
4.0 Organisations- und Startpläne 
Diese werden rechtzeitig herausgegeben und sind auf der Internetseite des KSchV-Sl-Fl -
www.ndsb-sl.de einsehbar. 
 

4.1 Ummeldungen 
Gemäß SpO 0.9.5 bis 30 Minuten vor dem Start des ersten Mannschaftsschützen.  
Es wird keine Gebühr erhoben.  
 
4.2 Sicherheitsbestimmungen 
Das Sportgerät ist vor, während oder nach dem Wettkampf nur mit vorgeschriebenem 
Sicherheitsmedium z.B. durchgehende Schnur abzulegen. Bei Sicherung von 
Luftdruckwaffen mit einem Mündungsschoner ist das Sportgerät nur mit geöffnetem 
Verschluss abzulegen. Zuwiderhandlungen können mit sofortiger Disqualifikation 
geahndet werden. 
 

 
4.3 Abmeldung/Anmeldung Landesmeisterschaft 
Die Teilnahme/Nichtteilnahme ist auf der Startbenachrichtigung des Kreises zu 
vermerken ggf nach dem Wettkampf.  
Kann ein Schütze nicht an der KM teilnehmen, möchte aber an der LM mit seinem 
Vereinsmeisterergebnis teilnehmen, muss er dafür Sorge tragen, das die Startkarte 
unterschrieben und mit der Teilnahmeerklärung (x) am Starttag abgegeben wird. 
Liegt keine unterschriebene Startkarte vor, besteht keine Verpflichtung zur 
Weitermeldung durch die Verantwortlichen. 

 
5.0 Mitarbeiter 
Für ausreichend Mitarbeiter (SpO 0.6.1) sorgt der Veranstalter, sowie der ausrichtende 
Verein. Die ausrihtenden Vereine sind verpflichtet in den zu schießenden Disziplinen 
Aufsichten zustellen. 
 
6.0 Einspruchs- und Berufungsgebühr 
Die Gebühren betragen jeweils 10,00 € 
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Bei Ablehnung des Einspruchs oder der Berufung verfällt die Gebühr. 
 
7.0 Siegerehrungen 
Die Siegerehrung aller Disziplinen (außer Schüler/ Jugend) erfolgt auf der Kreismeister-
ehrung. Datum und Ort werden rechtzeitig bekanntgegeben.  
 
8.0 Schlussbestimmung 
Änderungen und Ergänzungen dieser Ausschreibung bleiben dem Veranstalter (KSchV 
SL/FL) vorbehalten. 
 
 
 
Heidi Gottburg-Emcke     Brigitte Mund  
      
(Kreissportleiterin)                  (stellv. Kreissportleiterin) 

 

  

Anhang - nicht Bestandteil der Ausschreibung -  

Der zur Kreismeisterschaft gemeldete Schütze muss an der Vereinsmeisterschaft mit der 

gemeldeten Disziplin des Vereines teilgenommen haben für den er startet.  

Die Vereine sind verpflichtet die Schützen in die grundlegenden Regeln der SPO 

einzuweisen. Als Hilfe hierzu dienen die folgenden Punkte (nur Anhaltspunkte): 

 Die Schützen sind mit dem Wettkampfablauf ihrer zu schießenden Disziplinen 

vertraut. 

 Bitte rechtzeitig zum Wettkampf erscheinen (mind. 45 Min. vor Start) 

 Druckluftkartuschen mit gültigem TÜV-Kennzeichen (nicht älter als 10 Jahre) 

 Sicherheitsschnur oder zugelassene Mündungsabdeckung in den Lauf einlegen. 

 

 Ab Kaliber .22 sind verpflichtend Ohrschützer zu benutzen. Hörgeräte sind 

entsprechend einzustellen. 

 Waffen grundsätzlich mit offenem Verschluss bzw. ohne Magazin ablegen 

 Ladehemmungen oder Störungen sind der Aufsicht/Leitung sofort mitzuteilen 

 Gehörschutz ist anzuraten 

 Bei Störungen der Anlagen ist das Schießen auf allen Ständen einzustellen und die 

Waffen zu entladen. Abschießen nur nach Genehmigung durch die Schießleitung in 

Richtung Geschossfang. 

 Nummerierte Scheiben mit der niedrigsten Nummer beginnend fortlaufend 

beschießen. Scheibenstreifen vom Signum aus beschießen. 

 Blenden dürfen maximal 3 cm breit oder seitlich 4 cm hoch sein. 
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 Bei Nichtantreten oder Disqualifikation eines Mannschaftsschützen erfolgt keine 

Mannschaftswertung 

 Wettkampfpass/Mitgliedsausweis NDSB bereithalten. 

 Defekte und Störungen – bitte SPO 0.8 lesen.  

 Tritt ein Schütze nach Aufruf nicht zum Schießen an, hat er keinen Anspruch auf 

Nachstart. 

 Nicht gestattete Anschlagsarten oder die Benutzung unerlaubter Hilfsmittel ziehen 

eine Disqualifikation nach sich. 

 Geprüfte Waffen (Waffenkontrolle) können während oder nach dem Wettkampf 

erneut geprüft werden. 

 Beschießen fremder Scheiben – siehe SPO 0.11.2 ff 

 Einpacken der Waffen nach dem Wettkampf erst nach Genehmigung der 

Standaufsicht. 

 Jeder Schütze unterschreibt seinen Ergebnisausdruck.  

 Protestende 30 Minuten nach Abschluss des Wettkampfes. 


